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(54) Dränmatte sowie Verfahren und Vorrichtung zu ihrer Herstellung

(57) Die Erfindung betrifft eine Dränmatte mit einer
textilen Trägerbahn (1) einer Zwischenschicht aus was-
serabführendem Material, insbesondere Blähton oder
Bims, und einer textilen Deckbahn (3), die mit der Trä-
gerbahn (1) verbunden ist.

Damit die Dränmatte größere Schubkräfte aufneh-
men kann und bei relativ geringem Gewicht eine sehr
gute Dränagewirkung und ein großes Feuchtigkeits-
Speichervermögen hat, soll das Granulat der Zwischen-

schicht (2) eine Körnung von mindestens 2,5 mm auf-
weisen und die Deckbahn (3) mit der Trägerbahn (1)
über parallel verlaufende Nähte (4) miteinander verbun-
den sein, die einen Abstand von 20 bis 60 mm vonein-
ander haben.

Die Dränmatte wird im Erdbau, Wasserbau, Land-
schaftsbau und Deponiebau eingesetzt und schützt auf-
grund ihres Speichervermögens gegen Austrocknung
und Rißbildung bei Tondichtungen.
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